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(54) Verfahren zum Betreiben einer Verarbeitungsmaschine

(57) Die Erfindung betrifft eine Verarbeitungsma-
schine, insbesondere eine Bogenmaterial verarbeitende
Druckmaschine bzw. Lackiermaschine. Aufgabe der Er-
findung ist es, eine Verarbeitungsmaschine und ein Ver-
fahren zum Betreiben der Verarbeitungsmaschine mit
wenigstens einem einzeln angetriebenen, eine Druck-
form tragenden Zylinder zu schaffen, welche die Be-
triebssicherheit verbessern.
Gelöst wird dies dadurch, dass - ausgehend von einem
mit einem Einzelantrieb gekoppelten Plattenzylinder
bzw. Formzylinder - überwacht wird, ob ein sicherheits-
relevantes Ereignis vorliegt, wobei unmittelbar bei Vor-
liegen eines sicherheitsrelevanten Ereignisses eine
Steuerungseinrichtung einen Synchronbetrieb zwischen
den von dem Hauptantrieb und Räderzug angetrieben

Zylindern eines Druckwerks oder eines Lackwerkes und
dem jeweiligen eigenmotorisch mittels Einzelantrieb an-
getriebenen Plattenzylinder oder Formzylinder dadurch
vorgibt, dass
der unter einem ersten Kraftschluss mit dem Plattenzy-
linder in Kontakt bringbare Gummituchzylinder unter ei-
nem zweiten Kraftschluss mit dem Bogenführungszylin-
der des jeweiligen Druckwerks, oder
der Formzylinder unter Kraftschluss mit dem Bogenfüh-
rungszylinder des jeweiligen Lackwerks
in Kontakt gebracht wird, und
der Einzelantrieb des Plattenzylinders oder des Formzy-
linders momentenlos geschaltet wird.
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